
Bayerisches Landesamt für
Statistik und Datenverarbeitung, September 2013
Bestellnummer  B71203 201351
Einzelpreis  5,00 €

Herausgeber:

Bundestagswahl in Bayern 2013

Wahl zum 18. Deutschen Bundestag 
in Bayern am 22. September 2013
Wahlvorschläge, Bewerber

Der Landeswahlleiter
des Freistaates Bayern

Kennziffer

B VII 1-2

2013



Zeichenerklärung

0 mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der
kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit

– nichts vorhanden oder keine Veränderung

/ keine Angabe, da Zahl nicht sicher genug

· Zahlenwert unbekannt, geheimzuhalten oder
nicht rechenbar

... Angabe fällt später an

x Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll

( ) Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der
Zahlenwert erhebliche Fehler aufweisen kann

p vorläufiges Ergebnis

r berichtigtes Ergebnis

s geschätztes Ergebnis

D Durchschnitt

entspricht

Auf- und Abrundungen

Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die End-
summen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb 
können sich bei der Summierung von Einzelangaben 
geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen 
Endsummen ergeben. Bei der Aufgliederung der 
Gesamtheit in Prozent kann die Summe der Einzel-
werte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. 
Eine Abstimmung auf 100 % erfolgt im Allgemeinen 
nicht.

Statistische Berichte
bieten in tabellarischer Form neuestes Zahlen-
material der jeweiligen Erhebung. Dieses wird, 
soweit erforderlich, methodisch erläutert und kurz 
kommentiert.

Herausgeber, Druck und Vertrieb
Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung
St.-Martin-Str. 47
81541 München

Impressum

Kostenpflichtig
sind die links genannten Veröffentlichungen in 
gedruckter Form sowie die Druck- und Datei-
ausgaben (auch auf Datenträger) aller anderen 
Veröffentlichungen.

Newsletter-Service
Für Themenbereich/e anmelden. Information über Neuerscheinung/en wird per E-Mail aktuell übermittelt.

Alle Veröffentlichungen im Internet unter
www.statistik.bayern.de/veroeffentlichungen

Diesen Code einfach mit der entsprechenden App scannen, um zum angegebenen Link zu gelangen.

Vertrieb
E-Mail vertrieb@statistik.bayern.de
Telefon 089 2119-3205
Telefax 089 2119-3457
Internet www.statistik.bayern.de/veroeffentlichungen

Auskunftsdienst
E-Mail info@statistik.bayern.de
Telefon 089 2119-3218
Telefax 089 2119-3580

Bayerisches Landesamt für Statistik und 
Datenverarbeitung, München 2013
Alle Veröffentlichungen oder Daten sind Werke im 
Sinne von § 2 Urheberrechtsgesetz. Die Verwen-
dung, Vervielfältigung und/oder Verbreitung von Ver-
öffentlichungen oder Daten gleich welchen Mediums 
(Print, Datenträger, Datei etc.) – auch auszugsweise 
– ist nur mit Quellenangabe gestattet. Sie bedarf der 
vorherigen Genehmigung bei Nutzung für gewerbli-
che Zwecke, bei entgeltlicher Verbreitung oder bei 
Weitergabe an Dritte sowie bei Weiterverbreitung 
über elektronische Systeme und/oder Datenträger. 
Sofern in den Produkten auf das Vorhandensein von 
Copyrightrechten Dritter hingewiesen wird, sind die 
in deren Produkten ausgewiesenen Copyright-
bestimmungen zu wahren. Alle übrigen Rechte 
bleiben vorbehalten.

©

Kostenlos 
ist der Download von allen Statistischen Berichten 
(meist PDF- und Excel-Format) und ausgewählten 
anderen Publikationen (Informationelle Grund-
versorgung).

Veröffentlichungen zur Wahl zum 18. Deutschen Bundestag in Bayern 2013

Bestellnummer Titel Erscheinungstermin

B71003 Vergleichszahlen, Abgeordnete März 2013

B71103 Terminkalender Juni 2013

B71113 Wahlleiter März 2013

B71203 Wahlvorschläge, Bewerber August 2013

B71303 Vorläufiges Ergebnis Montag nach dem Wahltag

B71413 Endgültiges Ergebnis ca. 3 Wochen nach dem Wahltag

B71423 Endgültiges Ergebnis ca. April 2014
Regionalergebnisse

B71433 Bundestagswahlen in Bayern 1949 bis 2013 ca. Dezember 2013

B71443 Endgültiges Ergebnis ca. Mai 2014
Text, Tabellen, Schaubilder

B71503 Repräsentative Wahlstatistik ca. Januar 2014

Umfangreiche Informationen zu Wahlen in Bayern im Internet unter
www.wahlen.bayern.de

Diesen Code einfach mit der entsprechenden App scannen, um zum angegebenen Link zu gelangen.

Veröffentlichungen zu Wahlen in Bayern seit 1946

Bestellung über vertrieb@statistik.bayern.de (siehe auch zweite Umschlagseite)

Bestellnummer Titel

B70012 Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und Druckausgabe
Europawahlen
je Regionaleinheit (G, K, R, Bayern)

B7001B Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und Datei-Ausgabe
Europawahlen (PDF)
je Regionaleinheit (G, K, R, Bayern)

B7002A Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und CD-ROM
Europawahlen (mit PDF-Dateien)
für alle 2056 Gemeinden Bayerns
sowie aufsummiert
je Regionaleinheit (K, R, Bayern)

Erscheinungsform



3 

Inhaltsverzeichnis 

Vorbemerkungen  .......................................................................................................................................  4 

Tabellen und Abbildungen 

1 Landeslisten zur Bundestagswahl 2013 in Bayern  .........................................................................  6 
2 Kreiswahlvorschläge zur Bundestagswahl 2013 in Bayern  ............................................................  7 
3 Bewerber auf Landeslisten und Kreiswahlvorschlägen in Bayern  ..................................................  8 
4 Bewerber nach Wahlvorschlägen und Altersgruppen  ....................................................................  9 
5 Älteste und jüngste Bewerber der Landeslisten und der Kreiswahlvorschläge  ..............................  
6 Bewerber nach Wahlvorschlägen und Durchschnittsalter 2013 und 2009 ......................................  13 
7 Vergleichsangaben zur Bundestagswahl 2009  ..............................................................................  14 
8 Wieder kandidierende Bundestagsabgeordnete aus Bayern  .........................................................  15 
9 Bundestagsabgeordnete aus Bayern, die 2013 nicht mehr kandidieren .........................................  

10 Häufigkeit der Kreiswahlvorschläge in den Wahlkreisen .................................................................  15 
11 Namensverzeichnis der Landeslistenbewerber nach Wahlvorschlägen  ........................................  
12 Namensverzeichnis der Wahlkreisbewerber  ..................................................................................   
13 Alphabetisches Namensverzeichnis der Bewerber .........................................................................  
14 Anschriften der Parteien zur Bundestagswahl 2013 in Bayern .......................................................  80 
15 Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 .................................................................  81 

Abb.1 Wahlkreise Bayerns zur Bundestagswahl 2013 .........................................................................  87 
Abb.2 Bewerber nach Wahlvorschlägen und Geschlecht .....................................................................  88 

Statistische Berichte – B71203 201351 – 
Bundestagswahl in Bayern 2013  
Wahlvorschläge, Bewerber

       Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung

lfstad-scheff
Schreibmaschinentext
Eine Veröffentlichung der Tabellen 5, 9, 11, 12 und 13 im Internetangebot der 
Landeswahlleiterin ist aus Gründen des Datenschutzes gemäß § 86 Absatz 3 Bundes-
wahlordnung nicht möglich. Sämtliche Informationen zu den Wahlbewerbern sowie weitere
analysierende Tabellen und Schaubilder erhalten Sie jedoch in unserer Veröffentlichung „Wahlvorschläge, Bewerber“ zum 18. Deutschen Bundestag in Bayern
am 22. September 2013, welche Sie zum Preis von 5,-- Euro beim

Bayerischen Landesamt für Statistik und Datenverarbeitung
St.-Martin-Str. 47
81541 München
vertrieb@statistik.bayern.de
Tel.: 089/2119-3205
Fax: 089/2119-3457

beziehen können.


lfstad-scheff
Schreibmaschinentext

lfstad-scheff
Schreibmaschinentext

lfstad-webu
Rechteck

lfstad-webu
Rechteck

lfstad-webu
Rechteck

lfstad-webu
Rechteck

lfstad-webu
Rechteck



4 

 

Vorbemerkungen 

Wahlvorschläge zur Bundestagswahl 2013 

Kurzbezeichnung oder in dieser 
Veröffentlichung verwendete 

Abkürzung 
Name 

 

AfD Alternative für Deutschland 
BB Bürger-Block e.V. 
BP Bayernpartei 
Bündnis21/RRP Bündnis21/RRP 
BÜRGER-KANDIDAT BÜRGER-KANDIDAT - sachbezogen und unabhängig - solide Finanzen, 

effektive Reformen 
BüSo Bürgerrechtsbewegung Solidarität 
CSU Christlich-Soziale Union in Bayern e.V. 
DIE FRAUEN Feministische Partei DIE FRAUEN 
DIE LINKE DIE LINKE 
Die PARTEI Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und 

basisdemokratische Initiative 
DIE VIOLETTEN Die Violetten – für spirituelle Politik 
Direktkandidaten Vereinigte Direktkandidaten 
FDP Freie Demokratische Partei 
FREIE WÄHLER FREIE WÄHLER Bayern 
für KINDER Mehr RECHTE für KINDER 
GRÜNE BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN 
H.D. Erststimme Herzlichen Dank für Ihre Erststimme! Hoffnung ist wie Zucker im Tee; 

zwar klein, aber sie versüßt alles. 
MLPD Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands 
NEIN! NEIN!-Idee 
Normann Normann Johannes 
NPD Nationaldemokratische Partei Deutschlands 
ÖDP Ökologisch-Demokratische Partei 
PARTEI DER VERNUNFT; PDV Partei der Vernunft 
Pfleiderer Walter Pfleiderer 
PIRATEN Piratenpartei Deutschland 
Politik Für tabulose, ehrliche und volksnahe Politik 
pro Deutschland Bürgerbewegung pro Deutschland 
REP DIE REPUBLIKANER 
SPD Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Tierschutzpartei PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ 
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noch: Vorbemerkungen 

Sonstige Abkürzungen 

bzw. beziehungsweise 
Dr. Doktor 
e.V. eingetragener Verein 
Frhr. v.u.z. Freiherr von und zu 
L Liste 
Lfd. Nr. Laufende Nummer 
MdB Mitglied des Bundestags 
MdL Mitglied des Landtags 
N Listennachfolger 
u. und 
W Wahlkreis 

Zeichenerklärungen 

– nichts vorhanden, keine Veränderung 

Einheiten und Benennungen 

Sp. Spalte 
% Prozent 

Gebiet 

GKSt Große Kreisstadt 
M Markt 
St Stadt 
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Lfd. Nr. Bezeichnung Kurzbezeichnung
1  Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  ......................................................  CSU
2  Sozialdemokratische Partei Deutschlands  ..................................................  SPD
3  Freie Demokratische Partei  ........................................................................  FDP
4  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  .......................................................................  GRÜNE
5  DIE LINKE  .................................................................................................  DIE LINKE
6  Piratenpartei Deutschland  ..........................................................................  PIRATEN
7  Nationaldemokratische Partei Deutschlands  ..............................................  NPD
8  Ökologisch-Demokratische Partei  ..............................................................  ÖDP
9  DIE REPUBLIKANER  ................................................................................  REP

10  Bündnis 21/RRP  ........................................................................................  Bündnis 21/RRP
11  Bayernpartei  ..............................................................................................  BP
12  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  ...............................................  Tierschutzpartei
13  Die Violetten - für spirituelle Politik  .............................................................  DIE VIOLETTEN
14  Bürgerrechtsbewegung Solidarität  ..............................................................  BüSo
15  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  ...........................................  MLPD
16  Alternative für Deutschland  ........................................................................  AfD
17  Bürgerbewegung pro Deutschland  .............................................................  pro Deutschland
18  Feministische Partei DIE FRAUEN  .............................................................  DIE FRAUEN
19  FREIE WÄHLER Bayern  ............................................................................  FREIE WÄHLER
20  Partei der Vernunft  .....................................................................................  PARTEI DER VERNUNFT

1. Landeslisten zur Bundestagswahl 2013 in Bayern
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Lfd. 
Nr. Bezeichnung Kurzbezeichnung Anzahl

1  Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  ...............................................................................................................  CSU 45 
2  Sozialdemokratische Partei Deutschlands  ..........................................................................................................  SPD 45 
3  Freie Demokratische Partei  ................................................................................................................................  FDP 44 
4  BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  ...............................................................................................................................  GRÜNE 45 
5  DIE LINKE  ..........................................................................................................................................................  DIE LINKE 45 
6  Piratenpartei Deutschland  ..................................................................................................................................  PIRATEN 40 
7  Nationaldemokratische Partei Deutschlands  .......................................................................................................  NPD 34 
8  Ökologisch-Demokratische Partei  .......................................................................................................................  ÖDP 30 
9  DIE REPUBLIKANER  .........................................................................................................................................  REP 5 

10  Bündnis 21/RRP  .................................................................................................................................................  Bündnis 21/RRP 9 
11  Bayernpartei  .......................................................................................................................................................  BP 11 
12  PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  .......................................................................................................  Tierschutzpartei – 
13  Die Violetten - für spirituelle Politik  .....................................................................................................................  DIE VIOLETTEN 2 
14  Bürgerrechtsbewegung Solidarität  ......................................................................................................................  BüSo 7 
15  Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  ...................................................................................................  MLPD 3 
16  Alternative für Deutschland  .................................................................................................................................  AfD 29 
17  Bürgerbewegung pro Deutschland  ......................................................................................................................  pro Deutschland 1 
18  Feministische Partei DIE FRAUEN  .....................................................................................................................  DIE FRAUEN – 
19  FREIE WÄHLER Bayern  ....................................................................................................................................  FREIE WÄHLER 39 
20  Partei der Vernunft  .............................................................................................................................................  PARTEI DER VERNUNFT 1 

21  NEIN!-Idee  .........................................................................................................................................................  NEIN! 1 
22  Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tierschutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initiative  .............................  Die PARTEI 3 
23  Bürger-Block e.V.   ..............................................................................................................................................  BB 1 
24  Vereinigte Direktkandidaten  ................................................................................................................................  Direktkandidaten 1 
25  Mehr RECHTE für KINDER  ................................................................................................................................  für KINDER 1 
26  Herzlichen Dank für Ihre Erststimme! Hoffnung ist wie Zucker im Tee; zwar klein, aber sie versüßt alles.  ..........  H.D. Erststimme 1 
27  Für tabulose, ehrliche und volksnahe Politik.  ......................................................................................................  Politik 1 
28  Walter Pfleiderer  .................................................................................................................................................  Pfleiderer 1 
29  Normann, Johannes  ...........................................................................................................................................  Normann 1 
30  BÜRGER-KANDIDAT - sachbezogen und unabhängig - solide Finanzen, effektive Reformen  ............................  BÜRGER-KANDIDAT 1 

2. Kreiswahlvorschläge zur Bundestagswahl 2013 in Bayern
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1 2 3 4 5 6

CSU  ............................... 86 29 41 16 70 45 
SPD  ............................... 51 44 6 1 50 45 
FDP  ............................... 47 44 3 – 47 44 
GRÜNE  .......................... 55 42 10 3 52 45 
DIE LINKE  ..................... 48 17 3 28 20 45 
PIRATEN  ....................... 51 19 11 21 30 40 
NPD  ............................... 38 6 4 28 10 34 
ÖDP  ............................... 33 25 3 5 28 30 
REP  ............................... 51 4 46 1 50 5 
Bündnis 21/RRP  ............ 11 9 2 – 11 9 
BP  .................................. 29 5 18 6 23 11 
Tierschutzpartei  ............. 8 – 8 – 8 – 
DIE VIOLETTEN  ............ 38 1 36 1 37 2 
BüSo  .............................. 13 7 6 – 13 7 
MLPD  ............................. 14 3 11 – 14 3 
AfD *)  ............................. 53 19 23 11 42 30 
pro Deutschland  ............. 5 1 4 – 5 1 
DIE FRAUEN  ................. 10 – 10 – 10 – 
FREIE WÄHLER  ............ 44 38 5 1 43 39 
PDV  ............................... 20 1 19 – 20 1 
Übrige **)  ....................... 11 – – 11 – 11 

Insgesamt 716 314 269 133 583 447 

darunter Frauen

CSU  ............................... 21 8 13 – 21 8 
SPD  ............................... 22 19 3 – 22 19 
FDP  ............................... 7 6 1 – 7 6 
GRÜNE  .......................... 28 17 9 2 26 19 
DIE LINKE  ..................... 11 7 3 1 10 8 
PIRATEN  ....................... 4 1 3 – 4 1 
NPD  ............................... 3 – 1 2 1 2 
ÖDP  ............................... 7 6 – 1 6 7 
REP  ............................... 9 – 9 – 9 – 
Bündnis 21/RRP  ............ 1 – 1 – 1 – 
BP  .................................. 9 2 6 1 8 3 
Tierschutzpartei  ............. 4 – 4 – 4 – 
DIE VIOLETTEN  ............ 19 – 19 – 19 – 
BüSo  .............................. 2 2 – – 2 2 
MLPD  ............................. 5 – 5 – 5 – 
AfD  ................................ 9 2 5 2 7 4 
pro Deutschland  ............. 1 – 1 – 1 – 
DIE FRAUEN  ................. 10 – 10 – 10 – 
FREIE WÄHLER  ............ 5 5 – – 5 5 
PDV  ............................... 2 – 2 – 2 – 
Übrige  ............................ 2 – – 2 – 2 

Zusammen 181 75 95 11 170 86 

*) Einschließlich eines Landeslistenbewerbers, der zugleich in einem Wahlkreis als Einzelbewerber kandidiert.
**) Ohne einen Einzelbewerber, der zugleich auf der Landesliste der AfD kandidiert und dort mitgezählt wird.

zusammen

Landes-
liste

(Sp. 2 + Sp. 3)

3. Bewerber auf Landeslisten und Kreiswahlvorschlägen in Bayern

Bewerber

Kreiswahl-
vorschlag

(Sp. 2 + Sp. 4)

nur auf
Kreiswahl-
vorschlag

Wahlvorschlag insge-
samt

auf Landesliste
und zugleich auf

Kreiswahlvorschlag

nur auf
Landesliste

Aufgestellte Bewerber
davon auf
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18 25 30 35 40 45 50 55 60 65 70

25 30 35 40 45 50 55 60 65 70 75

CSU  ........................... 1 10 9 15 11 10 5 14 10 1 – – 86 45 
SPD  ........................... 2 4 2 7 7 14 5 7 3 – – – 51 45 
FDP  ........................... – 3 7 8 5 5 6 6 3 4 – – 47 46 
GRÜNE  ...................... 1 7 3 5 6 12 10 7 3 1 – – 55 45 
DIE LINKE  ................. 2 – 1 6 7 4 6 10 8 3 1 – 48 51 
PIRATEN  ................... 5 9 5 6 10 8 4 2 2 – – – 51 39 
NPD  ........................... 1 2 3 2 4 3 9 4 3 3 1 3 38 51 
ÖDP  ........................... – – 2 – 2 11 4 8 3 1 2 – 33 52 
REP  ........................... 1 1 3 3 3 6 5 3 9 8 6 3 51 56 
Bündnis 21/RRP  ........ – – – – – – – 2 1 4 4 – 11 67 
BP  .............................. 4 2 – 1 3 6 2 4 3 2 – 2 29 48 
Tierschutzpartei  ......... – 1 1 1 – 2 1 – 2 – – – 8 47 
DIE VIOLETTEN  ........ 2 – 1 1 4 6 9 7 4 2 1 1 38 51 
BüSo  .......................... – – – – 1 3 4 – 4 1 – – 13 54 
MLPD  ......................... – 2 – – – 1 1 4 4 2 – – 14 54 
AfD *)  ......................... 2 – 2 6 7 16 11 4 4 1 – – 53 47 
pro Deutschland  ........ – – 1 – – 1 1 – – 1 1 – 5 54 
DIE FRAUEN  ............. – – – – – 1 5 – 1 – 3 – 10 58 
FREIE WÄHLER  ....... 1 6 4 1 4 7 9 4 6 2 – – 44 47 
PDV  ........................... 2 1 6 2 2 4 2 1 – – – – 20 39 
Übrige **)  ................... 1 1 1 – 2 2 – 2 – – 1 1 11 48 

Insgesamt 25 49 51 64 78 122 99 89 73 36 20 10 716 48 

CSU  ........................... – 3 1 5 4 – 2 5 1 – – – 21 44 
SPD  ........................... 1 2 1 2 2 8 3 3 – – – – 22 44 
FDP  ........................... – – – 3 – – 1 1 1 1 – – 7 50 
GRÜNE  ...................... 1 4 1 2 2 8 5 4 1 – – – 28 45 
DIE LINKE  ................. – – 1 2 – 1 2 2 2 1 – – 11 51 
PIRATEN  ................... 1 1 – – 2 – – – – – – – 4 35 
NPD  ........................... – – – – 1 – – 1 – – – 1 3 59 
ÖDP  ........................... – – – – 1 4 – – 1 – 1 – 7 51 
REP  ........................... 1 1 – 2 – – 1 1 2 – 1 – 9 48 
Bündnis 21/RRP  ........ – – – – – – – – – 1 – – 1 66 
BP  .............................. 2 1 – 1 1 1 – 1 1 1 – – 9 43 
Tierschutzpartei  ......... – – 1 – – 1 – – 2 – – – 4 53 
DIE VIOLETTEN  ........ 1 – 1 – 3 2 4 4 3 1 – – 19 50 
BüSo  .......................... – – – – – – – – 1 1 – – 2 64 
MLPD  ......................... – – – – – – – 4 – 1 – – 5 59 
AfD  ............................ 1 – – 1 1 3 2 1 – – – – 9 45 
pro Deutschland  ........ – – – – – – – – – 1 – – 1 67 
DIE FRAUEN  ............. – – – – – 1 5 – 1 – 3 – 10 58 
FREIE WÄHLER  ....... – – – – – 3 – – 2 – – – 5 53 
PDV  ........................... 1 – – – – – – 1 – – – – 2 40 
Übrige  ........................ 1 1 – – – – – – – – – – 2 25 

Zusammen 10 13 6 18 17 32 25 28 18 8 5 1 181 48 

*) Einschließlich eines Landeslistenbewerbers, der zugleich in einem Wahlkreis als Einzelbewerber kandidiert.
**) Ohne einen Einzelbewerber, der zugleich auf der Landesliste der AfD kandidiert und dort mitgezählt wird.

Bewerber

75
oder
älter

4. Bewerber nach Wahlvorschlägen und Altersgruppen

Bewerber

darunter Frauen

Durch-
schnitts-

alter

Wahlvorschlag
Anzahl

Alter in Jahren

bis unter
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2013 2009 2013 2009 2013 2009 2013 2009

CSU  ......................................... 86 86 21 20 24,4 23,3 45 45 
SPD  ......................................... 51 55 22 23 43,1 41,8 45 47 
FDP  .......................................... 47 58 7 10 14,9 17,2 46 45 
GRÜNE  .................................... 55 47 28 14 50,9 29,8 45 44 
DIE LINKE  ................................ 48 49 11 12 22,9 24,5 51 47 
PIRATEN  ................................. 51 19 4 1 7,8 5,3 39 29 
NPD  ......................................... 38 48 3 7 7,9 14,6 51 47 
ÖDP  ......................................... 33 39 7 11 21,2 28,2 52 45 
REP  ......................................... 51 28 9 4 17,6 14,3 56 51 
Bündnis 21/RRP  ....................... 11 26 1 3 9,1 11,5 67 65 
BP  ............................................ 29 55 9 11 31,0 20,0 48 50 
Tierschutzpartei  ........................ 8 5 4 5 50,0 100 47 56 
DIE VIOLETTEN  ...................... 38 16 19 8 50,0 50,0 51 52 
BüSo  ........................................ 13 19 2 2 15,4 10,5 54 52 
MLPD  ....................................... 14 13 5 5 35,7 38,5 54 52 
AfD *)  ....................................... 53 – 9 – 17,0 – 47 – 
pro Deutschland  ....................... 5 – 1 – 20,0 – 54 – 
DIE FRAUEN  ........................... 10 – 10 – 100 – 58 – 
FREIE WÄHLER  ...................... 44 – 5 – 11,4 – 47 – 
PDV  ......................................... 20 – 2 – 10,0 – 39 – 
NEIN  ........................................ 1 – – – – – 31 – 
Die PARTEI  .............................. 3 – 2 – 66,7 – 32 – 
BB  ............................................ 1 – – – – – 73 – 
Direktkandidaten  ...................... 1 – – – – – 49 – 
für KINDER  .............................. 1 – – – – – 55 – 
H.D. Erststimme  ....................... 1 – – – – – 42 – 
Politik  ....................................... 1 – – – – – 44 – 
Pfleiderer  .................................. 1 – – – – – 77 – 
BÜRGER-KANDIDAT  ............... 1 – – – – – 57 – 
FAMILIE  ................................... – 15 – 2 – 13,3 – 48 
PBC  ......................................... – 13 – 3 – 23,1 – 55 
CM  ........................................... – 10 – 5 – 50,0 – 62 
DVU  ......................................... – 2 – – – – – 59 
(…mit Herz)  .............................. – 1 – 1 – 100 – 52 
Alternative  ................................ – 1 – – – – – 19 
BB  ............................................ – 1 – – – – – 69 
BOP  ......................................... – 1 – 1 – 100 – 44 
Bündnis Zukunft  ....................... – 1 – 1 – 100 – 71 
Freie Bürger  ............................. – 1 – – – – – 61 
FREIE BÜRGER  ...................... – 1 – 1 – 100 – 65 
Freie Union  ............................... – 5 – 1 – 20,0 – 46 
FÜR VOLKSENT.  ..................... – 2 – 1 – 50,0 – 47 
Für Volksentscheide  ................. – 1 – – – – – 54 
Geldwert.  .................................. – 1 – – – – – 58 
GRUNDEINKOMMEN  .............. – 1 – – – – – 60 
HEIMAT U.VATERLAND  .......... – 1 – – – – – 72 
VoE Bürgerkandidat  ................. – 1 – – – – – 38 
VOLKSENT.  ............................. – 1 – – – – – 31 
VOLKSENTSCHEIDE  .............. – 3 – – – – – 41 
Willi-Weise-Projekt  ................... – 10 – 3 – 30,0 – 49 

Insgesamt 716 636 181 155 25,3 24,4 48 48 

*) Einschließlich eines Landeslistenbewerbers, der zugleich in einem Wahlkreis als Einzelbewerber kandidiert.

6. Bewerber nach Wahlvorschlägen und Durchschnittsalter 2013 und 2009

Jahre

insgesamt darunter Frauen
Durchschnittsalter

Wahlvorschlag

Bewerber

Anzahl %
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2013  ............................ 20 314 269 133 716 
2009  ............................ 19 227 247 162 636 

Veränderung  ............... 1 87 22 – 29 80 

Gegenüber 2009 treten 2013 neu auf

Landeslisten Kreiswahlvorschläge

AfD BÜRGER-KANDIDAT
DIE FRAUEN Die PARTEI
FREIE WÄHLER Direktkandidaten
PARTEI DER VERNUNFT für KINDER
pro Deutschland H.D. Erststimme

NEIN
Normann
Pfleiderer
Politik

Gegenüber 2009 treten 2013 nicht mehr auf

Landeslisten Kreiswahlvorschläge

CM (…mit Herz)
DVU Alternative
FAMILIE BOP
PBC Bündnis Zukunft

Freie Bürger
FREIE BÜRGER
Freie Union
FÜR VOLKSENT.
Für Volksentscheide
Geldwert.
GRUNDEINKOMMEN
HEIMAT U.VATERLAND
VoE Bürgerkandidat
VOLKSENT.
VOLKSENTSCHEIDE
Willi-Weise-Projekt

7. Vergleichsangaben zur Bundestagswahl 2009

nur auf Kreis-
wahlvorschlag

nur auf
Landesliste

auf Landesliste
und zugleich auf

Kreiswahl-
vorschlag

Jahr Landeslisten

Bewerber

insgesamt
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Anzahl % Anzahl %
CSU  ...................................... 86 32 37,2 21 5 23,8 
SPD  ...................................... 51 9 17,6 22 5 22,7 
FDP  ...................................... 47 11 23,4 7 3 42,9 
GRÜNE  ................................. 55 10 18,2 28 5 17,9 
DIE LINKE  ............................ 48 5 10,4 11 2 18,2 

Insgesamt 287 67 23,3 89 20 22,5 

8. Wieder kandidierende Bundestagsabgeordnete aus Bayern

Wahlvorschlag Bewerber
insgesamt

darunter Bewerber MdB
Frauen

Bewerber
insgesamt

darunter Bewerber MdB

9. Bundestagsabgeordnete aus Bayern, die 2013 nicht mehr kandidieren

Lfd.
Nr. Name Wahlvorschlag MdB seit

45 – – – – 1 5 12 12 10 3 2 10 

Wahlkreise
insgesamt 3

10. Häufigkeit der Kreiswahlvorschläge in den Wahlkreisen

Durchschnittliche
Anzahl der Wahl-

vorschläge je 
Wahlkreis

4 139

davon mit ... Kreiswahlvorschlägen

118 10 1275 6
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Bezeichnung Kurzbezeichnung Anschrift

Alternative für Deutschland  ....................................  AfD  Theodor-Heuss-Straße 10, 90765 Fürth

Bayernpartei  ...........................................................  BP  Baumkirchner Straße 20, 81673 München

Bündnis 21/RRP  ....................................................  Bündnis 21/RRP  Kramergasse 10a, 82054 Sauerlach

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  ...................................  GRÜNE  Sendlinger Straße 47, 80331 München

Bürgerbewegung pro Deutschland  .........................  pro Deutschland  Postfach 10 02 52, 80076 München

Bürgerrechtsbewegung Solidarität  ..........................  BüSo  Ruppertstraße 18, 80337 München

Christlich-Soziale Union in Bayern e.V.  ..................  CSU  Nymphenburger Straße 64, 80335 München

DIE LINKE  .............................................................  DIE LINKE  Schwanthalerstraße 139, 80339 München

DIE REPUBLIKANER  ............................................  REP  Münchner Straße 4, 86438 Kissing

Die Violetten - für spirituelle Politik  .........................  DIE VIOLETTEN  Reutheweg 24, 86720 Nördlingen

Feministische Partei DIE FRAUEN  ........................  DIE FRAUEN  Friedrich-Spee-Straße 40, 97072 Würzburg

Freie Demokratische Partei  ....................................  FDP  Rindermarkt 6, 80331 München

FREIE WÄHLER Bayern  ........................................  FREIE WÄHLER  Giesinger Bahnhofplatz 9, 81539 München

Marxistisch-Leninistische Partei Deutschlands  .......  MLPD  Adam-Klein-Straße 23, 90429 Nürnberg

Nationaldemokratische Partei Deutschlands  ..........  NPD  Postfach 2165, 96012 Bamberg

Ökologisch-Demokratische Partei  ..........................  ÖDP  Heuwinkel 6, 94032 Passau

Partei der Vernunft  .................................................  PARTEI DER VERNUNFT  Bucher Straße 36, 81539 München

PARTEI MENSCH UMWELT TIERSCHUTZ  ..........  Tierschutzpartei  Weinberg 15, 82211 Herrsching

Piratenpartei Deutschland  ......................................  PIRATEN  Schopenhauerstraße 71, 80807 München

Sozialdemokratische Partei Deutschlands  .............  SPD  Oberanger 38, 80331 München

14. Anschriften der Parteien zur Bundestagswahl 2013 in Bayern
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15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

213 Altötting 
 
Landkreise Altötting, Mühldorf a.Inn 

 

214 Erding-Ebersberg 
 
Landkreise Ebersberg, Erding 

 

215 Freising 

 
Landkreise Freising, Pfaffenhofen a.d.Ilm, 
 
vom Landkreis Dachau 

die Gemeinde 
Petershausen 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 216) 
 
vom Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 

die Gemeinde 
Aresing 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 217) 
 

216 Fürstenfeldbruck 

 
Landkreis Fürstenfeldbruck, 
 
vom Landkreis Dachau 

die Gemeinden 
Altomünster, M, Bergkirchen, Dachau, GKSt, Erdweg, Haimhausen, Hebertshausen, 
Hilgertshausen-Tandern, Karlsfeld, Markt Indersdorf, M, Röhrmoos, Schwabhausen, 
Vierkirchen, Weichs 

die Verwaltungsgemeinschaft 
Odelzhausen (= Odelzhausen, Pfaffenhofen a.d.Glonn, Sulzemoos) 

(übrige Gemeinde siehe Wahlkreis 215) 
 

217 Ingolstadt 

 
Kreisfreie Stadt Ingolstadt, 
 
Landkreis Eichstätt, 
 
vom Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 

die Gemeinden 
Burgheim, M, Ehekirchen, Karlshuld, Karlskron, Königsmoos,  
Neuburg a.d.Donau, GKSt, Oberhausen, Rennertshofen, M, Schrobenhausen, St,  
Weichering 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Neuburg a.d.Donau (= Bergheim, Rohrenfels), 
Schrobenhausen (= Berg im Gau, Brunnen, Gachenbach, Langenmosen, Waidhofen) 

(übrige Gemeinde siehe Wahlkreis 215) 
 

218 München-Nord 

 
Von der kreisfreien Stadt München 

die Stadtbezirke 3, 4, 10 bis 12, 24 
(übrige Stadtbezirke siehe Wahlkreise 219, 220, 221) 
 

219 München-Ost 

 
Von der kreisfreien Stadt München 

die Stadtbezirke 1, 5, 13 bis 16 
(übrige Stadtbezirke siehe Wahlkreise 218, 220, 221) 
 

220 München-Süd 

 
Von der kreisfreien Stadt München 

die Stadtbezirke 6, 7, 17 bis 20 
(übrige Stadtbezirke siehe Wahlkreise 218, 219, 221) 
 

  

Statistische Berichte – B71203 201351 – 
Bundestagswahl in Bayern 2013  
Wahlvorschläge, Bewerber

       Bayerisches Landesamt für 
Statistik und Datenverarbeitung



82 
 

 

Noch: 15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

221 München-West/Mitte 

 
Von der kreisfreien Stadt München 
die Stadtbezirke 2, 8, 9, 21 bis 23, 25 
(übrige Stadtbezirke siehe Wahlkreise 218, 219, 220) 
 

222 München-Land 

 
Landkreis München, 
 
vom Landkreis Starnberg 

die Gemeinde 
Gauting 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 224) 
 

223 Rosenheim 

 
Kreisfreie Stadt Rosenheim, 
 
Landkreis Rosenheim 
 

224 Starnberg 

 
Landkreise Bad Tölz-Wolfratshausen, Miesbach, 
 
vom Landkreis Starnberg 

die Gemeinden 
Andechs, Berg, Feldafing, Gilching, Herrsching a.Ammersee, Inning a.Ammersee,  

    Krailling, Pöcking, Seefeld, Starnberg, St, Tutzing, Weßling, Wörthsee 
(übrige Gemeinde siehe Wahlkreis 222) 

 

225 Traunstein 
 
Landkreise Berchtesgadener Land, Traunstein 

 

226 Weilheim 
 
Landkreise Garmisch-Partenkirchen, Landsberg am Lech, Weilheim-Schongau 
 

227 Deggendorf 
 
Landkreise Deggendorf, Freyung-Grafenau 
 

228 Landshut 

 
Kreisfreie Stadt Landshut, 
 
Landkreise Kelheim, Landshut 
 

229 Passau 

 
Kreisfreie Stadt Passau, 
 
Landkreis Passau 
 

230 Rottal-Inn 
 
Landkreise Dingolfing-Landau, Rottal-Inn 
 

231 Straubing 

 
Kreisfreie Stadt Straubing, 
 
Landkreise Regen, Straubing-Bogen 
 

232 Amberg 

 
Kreisfreie Stadt Amberg, 
 
Landkreise Amberg-Sulzbach, Neumarkt i.d.OPf. 
 

233 Regensburg 

 
Kreisfreie Stadt Regensburg, 
 
Landkreis Regensburg 
 

234 Schwandorf 
 
Landkreise Cham, Schwandorf 
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Noch: 15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

235 Weiden 

 
Kreisfreie Stadt Weiden i.d.OPf., 
 
Landkreise Neustadt a.d.Waldnaab, Tirschenreuth 
 

236 Bamberg 

 
Kreisfreie Stadt Bamberg, 
 
vom Landkreis Bamberg 

die Gemeinden 
Altendorf, Buttenheim, M, Frensdorf, Hallstadt, St, Hirschaid, M, Pettstadt,  

    Pommersfelden, Schlüsselfeld, St, Stegaurach, Strullendorf, Walsdorf 
die Verwaltungsgemeinschaften 

Burgebrach (= Burgebrach, M, Schönbrunn i.Steigerwald), 
Ebrach (= Burgwindheim, M, Ebrach, M), 
Lisberg (= Lisberg, Priesendorf) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 240) 
 
vom Landkreis Forchheim 

die Gemeinden 
Eggolsheim, M, Forchheim, GKSt, Hallerndorf, Hausen, Heroldsbach, Igensdorf, M, 
Langensendelbach, Neunkirchen a.Brand, M 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Dormitz (= Dormitz, Hetzles, Kleinsendelbach), 
Effeltrich (= Effeltrich, Poxdorf), 
Gosberg (= Kunreuth, Pinzberg, Wiesenthau), 
Kirchehrenbach (= Kirchehrenbach, Leutenbach, Weilersbach) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 237) 
 

237 Bayreuth 

 
Kreisfreie Stadt Bayreuth, 
 
Landkreis Bayreuth 
 
vom Landkreis Forchheim 

die Gemeinden 
Egloffstein, M, Gößweinstein, M, Obertrubach, Pretzfeld, M, Wiesenttal, M 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Ebermannstadt (= Ebermannstadt, St, Unterleinleiter), 
Gräfenberg (= Gräfenberg, St, Hiltpoltstein, M, Weißenohe) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 236) 
 

238 Coburg 

 
Kreisfreie Stadt Coburg, 
 
Landkreise Coburg, Kronach 
 

239 Hof 

 
Kreisfreie Stadt Hof, 
 
Landkreise Hof, Wunsiedel i.Fichtelgebirge 

 

240 Kulmbach 

 
Landkreise Kulmbach, Lichtenfels, 
 
vom Landkreis Bamberg 

die Gemeinden 
Bischberg, Breitengüßbach, Gundelsheim, Heiligenstadt i.OFr., M, Kemmern,  

    Litzendorf, Memmelsdorf, Oberhaid, Rattelsdorf, M, Scheßlitz, St, Viereth-Trunstadt, 
Zapfendorf, M 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Baunach (= Baunach, St, Gerach, Lauter, Reckendorf), 
Steinfeld (= Königsfeld, Stadelhofen, Wattendorf) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 236) 
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Noch: 15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

241 Ansbach 

 
Kreisfreie Stadt Ansbach, 
 
Landkreise Ansbach, Weißenburg-Gunzenhausen 
 

242 Erlangen 

 
Kreisfreie Stadt Erlangen, 
 
Landkreis Erlangen-Höchstadt 
 

243 Fürth 

 
Kreisfreie Stadt Fürth, 
 
Landkreise Fürth, Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
 

244 Nürnberg-Nord 

 
Von der kreisfreien Stadt Nürnberg 

die Bezirke 1 bis 13, 22 bis 30, 64, 65, 70 bis 87, 90 bis 95 
(übrige Bezirke siehe Wahlkreis 245) 
 

245 Nürnberg-Süd 

 
Kreisfreie Stadt Schwabach, 
 
von der kreisfreien Stadt Nürnberg 

die Bezirke 14 bis 21, 31 bis 55, 60 bis 63, 96, 97 
(übrige Bezirke siehe Wahlkreis 244) 
 

246 Roth 
 
Landkreise Nürnberger Land, Roth 
 

247 Aschaffenburg 

 
Kreisfreie Stadt Aschaffenburg, 
 
Landkreis Aschaffenburg 
 

248 Bad Kissingen 
 
Landkreise Bad Kissingen, Haßberge, Rhön-Grabfeld 
 

249 Main-Spessart 
 
Landkreise Main-Spessart, Miltenberg 
 

250 Schweinfurt 

 
Kreisfreie Stadt Schweinfurt, 
 
Landkreise Kitzingen, Schweinfurt 
 

251 Würzburg 

 
Kreisfreie Stadt Würzburg, 
 
Landkreis Würzburg 
 

252 Augsburg-Stadt 

 
Kreisfreie Stadt Augsburg, 
 
vom Landkreis Augsburg 

die Gemeinde 
Königsbrunn, St 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 253) 
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Noch: 15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

253 Augsburg-Land 

 
Vom Landkreis Aichach-Friedberg 

die Gemeinden 
Affing, Aichach, St, Friedberg, St, Hollenbach, Kissing, Merching, Rehling, Ried 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Dasing (= Adelzhausen, Dasing, Eurasburg, Obergriesbach, Sielenbach), 
Mering (= Mering, M, Schmiechen, Steindorf) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 254) 
 
vom Landkreis Augsburg 

die Gemeinden 
Adelsried, Altenmünster, Aystetten, Biberbach, M, Bobingen, St, Diedorf, M,  

    Dinkelscherben, M, Fischach, M, Gablingen, Gersthofen, St, Graben, Horgau,  
    Kutzenhausen, Langweid a.Lech, Meitingen, M, Neusäß, St, Schwabmünchen, St, 

Stadtbergen, M, Thierhaupten, M, Wehringen, Zusmarshausen, M 
die Verwaltungsgemeinschaften 

Gessertshausen (= Gessertshausen, Ustersbach), 
Großaitingen (= Großaitingen, Kleinaitingen, Oberottmarshausen), 
Langerringen (= Hiltenfingen, Langerringen), 
Lechfeld (= Klosterlechfeld, Untermeitingen), 
Nordendorf (= Allmannshofen, Ehingen, Ellgau, Kühlenthal, Nordendorf, Westendorf), 
Stauden (= Langenneufnach, Mickhausen, Mittelneufnach, Scherstetten,  

    Walkertshofen), 
Welden (= Bonstetten, Emersacker, Heretsried, Welden, M) 

(übrige Gemeinde siehe Wahlkreis 252) 
 

254 Donau-Ries 

 
Landkreise Dillingen a.d.Donau, Donau-Ries, 
 
vom Landkreis Aichach-Friedberg 

die Gemeinde 
Inchenhofen, M 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Aindling (= Aindling, M, Petersdorf, Todtenweis), 
Kühbach (= Kühbach, M, Schiltberg), 
Pöttmes (= Baar (Schwaben), Pöttmes, M) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 253) 
 

255 Neu-Ulm 

 
Landkreise Günzburg, Neu-Ulm, 
 
vom Landkreis Unterallgäu 

die Verwaltungsgemeinschaften 
Babenhausen (= Babenhausen, M, Egg a.d.Günz, Kettershausen, Kirchhaslach,  
Oberschönegg, Winterrieden), 
Boos (= Boos, Fellheim, Heimertingen, Niederrieden, Pleß), 
Erkheim (= Erkheim, M, Kammlach, Lauben, Westerheim), 
Pfaffenhausen (= Breitenbrunn, Oberrieden, Pfaffenhausen, M, Salgen) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 257) 
 

256 Oberallgäu 

 
Kreisfreie Stadt Kempten (Allgäu), 
 
Landkreise Lindau (Bodensee), Oberallgäu 
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Noch: 15. Wahlkreiseinteilung Bayerns zur Bundestagswahl 2013 
 

Wahlkreis 
Gebiet des Wahlkreises 

Nr. Name 

257 Ostallgäu 

 
Kreisfreie Städte Kaufbeuren, Memmingen, 
 
Landkreis Ostallgäu, 
 
vom Landkreis Unterallgäu 

die Gemeinden 
Bad Wörishofen, St, Buxheim, Ettringen, Markt Rettenbach, M, Markt Wald, M,  

    Mindelheim, St, Sontheim, Tussenhausen, M und das gemeindefreie Gebiet  
    Ungerhauser Wald 
die Verwaltungsgemeinschaften 

Bad Grönenbach (= Bad Grönenbach, M, Wolfertschwenden, Woringen), 
Dirlewang (= Apfeltrach, Dirlewang, M, Stetten, Unteregg), 
Illerwinkel (= Kronburg, Lautrach, Legau, M), 
Kirchheim i.Schw. (= Eppishausen, Kirchheim i.Schw., M), 
Memmingerberg (= Benningen, Holzgünz, Lachen, Memmingerberg, Trunkelsberg,  

    Ungerhausen), 
Ottobeuren (= Böhen, Hawangen, Ottobeuren, M), 
Türkheim (= Amberg, Rammingen, Türkheim, M, Wiedergeltingen) 

(übrige Gemeinden siehe Wahlkreis 255) 
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Wahlkreise Bayerns zur Bundestagswahl 2013

Abb. 1

Wahl zum 18. Deutschen Bundestag in Bayern am 22. September 2013 | Wahlvorschläge, Bewerber
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Bewerber nach Wahlvorschlägen und Geschlecht

Abb. 2

Wahl zum 18. Deutschen Bundestag in Bayern am 22. September 2013 | Wahlvorschläge, Bewerber
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Zeichenerklärung

0 mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der
kleinsten in der Tabelle nachgewiesenen Einheit

– nichts vorhanden oder keine Veränderung

/ keine Angabe, da Zahl nicht sicher genug

· Zahlenwert unbekannt, geheimzuhalten oder
nicht rechenbar

... Angabe fällt später an

x Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll

( ) Nachweis unter dem Vorbehalt, dass der
Zahlenwert erhebliche Fehler aufweisen kann

p vorläufiges Ergebnis

r berichtigtes Ergebnis

s geschätztes Ergebnis

D Durchschnitt

entspricht

Auf- und Abrundungen

Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die End-
summen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb 
können sich bei der Summierung von Einzelangaben 
geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen 
Endsummen ergeben. Bei der Aufgliederung der 
Gesamtheit in Prozent kann die Summe der Einzel-
werte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. 
Eine Abstimmung auf 100 % erfolgt im Allgemeinen 
nicht.

Statistische Berichte
bieten in tabellarischer Form neuestes Zahlen-
material der jeweiligen Erhebung. Dieses wird, 
soweit erforderlich, methodisch erläutert und kurz 
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Veröffentlichungen zur Wahl zum 18. Deutschen Bundestag in Bayern 2013

Bestellnummer Titel Erscheinungstermin

B71003 Vergleichszahlen, Abgeordnete März 2013

B71103 Terminkalender Juni 2013

B71113 Wahlleiter März 2013

B71203 Wahlvorschläge, Bewerber August 2013

B71303 Vorläufiges Ergebnis Montag nach dem Wahltag

B71413 Endgültiges Ergebnis ca. 3 Wochen nach dem Wahltag

B71423 Endgültiges Ergebnis ca. April 2014
Regionalergebnisse

B71433 Bundestagswahlen in Bayern 1949 bis 2013 ca. Dezember 2013

B71443 Endgültiges Ergebnis ca. Mai 2014
Text, Tabellen, Schaubilder

B71503 Repräsentative Wahlstatistik ca. Januar 2014

Umfangreiche Informationen zu Wahlen in Bayern im Internet unter
www.wahlen.bayern.de

Diesen Code einfach mit der entsprechenden App scannen, um zum angegebenen Link zu gelangen.

Veröffentlichungen zu Wahlen in Bayern seit 1946

Bestellung über vertrieb@statistik.bayern.de (siehe auch zweite Umschlagseite)

Bestellnummer Titel

B70012 Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und Druckausgabe
Europawahlen
je Regionaleinheit (G, K, R, Bayern)

B7001B Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und Datei-Ausgabe
Europawahlen (PDF)
je Regionaleinheit (G, K, R, Bayern)

B7002A Ergebnisse der Landtags-, Bundestags- und CD-ROM
Europawahlen (mit PDF-Dateien)
für alle 2056 Gemeinden Bayerns
sowie aufsummiert
je Regionaleinheit (K, R, Bayern)

Erscheinungsform
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